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2 ANGEDACHT

LIEBE GEMEINDE,
»Suchet der Stadt Bestes.« Dieser Satz aus dem
alten Prophetenbuch Jeremia klingt erstaunlich
aktuell. »Suchet der Stadt Bestes.« (Jeremia 29,7)
ist ein Aufruf Gottes an die im babylonischen
Exil lebenden Israeliten, sich trotz ihrer miss-
lichen Lage aktiv für ihr Umfeld zu engagieren,
Häuser zu bauen und für das Wohl der Stadt zu
beten, da ihr eigenes Wohlergehen damit ver-
bunden ist. Es ist ein Appell zu Integration, Ver-
antwortung und Hoffnung, selbst unter schwie-
rigen Umständen. Er richtet sich an Menschen,
die sich mitten in ihrem Alltag in der Fremde
zurecht finden müssen. Menschen, die leben
und arbeiten, um für ihr Auskommen zu sorgen.
Menschen, sich sicher auch über den Weg nicht
ganz eins sind, manchmal streiten, die für sich
und die Ihren auf gute Zeiten hoffen und manch-
mal vielleicht auch zweifelnd fragen, wo das
alles hinführen soll … »Suchet der Stadt Bestes und
betet für sie.«meint Verantwortung für den Ort
zu übernehmen, an dem wir leben — nicht als
ein Zusatzprogramm, sondern als ein wichtiger
Aspekt des Glaubens, als Bemühung, die einfach
dazu gehört. Wie politisch Kirche, Gemeinde
und Pfarrer sein sollen oder dürfen, wird
manchmal kritisch angefragt oder auch einge-
fordert — je nachdem wo eine oder einer denn
politisch steht. Und eine einzige richtige Ant-
wort wird es nicht geben.

Vor Wahlen spüren viele die sprichwörtliche
Qual der Wahl. Überall begegnen wir Plakaten,
die kurz gefasst Versprechen transportieren, die
manchmal auch verschärft Positionen formulie-
ren, um sich in Gegensätzen zu profilieren. Pla-

Suchet
der

Stadt
Bestes
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kativ herausgestellt gehen Meinungen auch mal weiter auseinan-
der als es denn nötig wäre oder tatsächlich sein wird. Am Ende
bleibt oft die Frage: Wem kann ich zutrauen, das Beste für unsere
Stadt, unsere Gemeinde, unser Zusammenleben zu suchen?
Denn gewählt werden zwar Programme — aber zumindest bei
einer Kommunalwahl hauptsächlich Persönlichkeiten. Menschen
mit Stärken und Schwächen, mit Überzeugungen, Biografien und
Grenzen. Niemand von ihnen ist makellos. Vielleicht ist genau das
eine ehrliche Erkenntnis: Demokratie lebt nicht von perfekten
Lösungen, sondern von verantwortlichen Menschen, die sich ein-
bringen und sich der Kritik stellen.

Eine Wahlentscheidung ist deshalb mehr als ein Abhaken von
Forderungen. Sie ist auch ein Akt des Vertrauens. Und des Zutrau-
ens: Dass jemand Verantwortung tragen kann. Dass sich Mitein-
ander-auf-den-Weg-machen, Diskutieren, Fragen und Suchen
mehr bewirkt als Rückzug oder Gleichgültigkeit. Dass Beteiligung
sinnvoll ist, auch wenn nicht alles nach den eigenen Vorstellun-
gen läuft.

»Suchet der Stadt Bestes.« heißt dann: hinschauen, nachdenken,
abwägen. Sich informieren, ins Gespräch kommen, die eigene
Stimme abgeben, die Kreuze auf den Wahlzettel setzen eben weil
das ein wichtiger Beitrag ist. Und zugleich loslassen können — im
Vertrauen darauf, dass Gott auch durch menschliche Entschei-
dungen wirkt, oft unscheinbar, manchmal überraschend.

So wird Wählen auch zu einer geistlichen Übung: Verantwortung
übernehmen in unserer Demokratie — und Vertrauen wagen. Für
unsere Stadt als einen wichtigen Zusammenhang unseres Lebens.
Für alle die hier miteinander leben, Jung und Alt, Eingesessene
und Zugezogene eine bunte Gemeinschaft und für das gemein-
same Morgen. So wünsche ich Ihnen,
dass Sie zuversichtlich in die kom-
mende Zeit schauen und gehen kön-
nen.

Ihr Pfarrer Hans-Georg Taxis



3

kativ herausgestellt gehen Meinungen auch mal weiter auseinan-
der als es denn nötig wäre oder tatsächlich sein wird. Am Ende
bleibt oft die Frage: Wem kann ich zutrauen, das Beste für unsere
Stadt, unsere Gemeinde, unser Zusammenleben zu suchen?
Denn gewählt werden zwar Programme — aber zumindest bei
einer Kommunalwahl hauptsächlich Persönlichkeiten. Menschen
mit Stärken und Schwächen, mit Überzeugungen, Biografien und
Grenzen. Niemand von ihnen ist makellos. Vielleicht ist genau das
eine ehrliche Erkenntnis: Demokratie lebt nicht von perfekten
Lösungen, sondern von verantwortlichen Menschen, die sich ein-
bringen und sich der Kritik stellen.

Eine Wahlentscheidung ist deshalb mehr als ein Abhaken von
Forderungen. Sie ist auch ein Akt des Vertrauens. Und des Zutrau-
ens: Dass jemand Verantwortung tragen kann. Dass sich Mitein-
ander-auf-den-Weg-machen, Diskutieren, Fragen und Suchen
mehr bewirkt als Rückzug oder Gleichgültigkeit. Dass Beteiligung
sinnvoll ist, auch wenn nicht alles nach den eigenen Vorstellun-
gen läuft.

»Suchet der Stadt Bestes.« heißt dann: hinschauen, nachdenken,
abwägen. Sich informieren, ins Gespräch kommen, die eigene
Stimme abgeben, die Kreuze auf den Wahlzettel setzen eben weil
das ein wichtiger Beitrag ist. Und zugleich loslassen können — im
Vertrauen darauf, dass Gott auch durch menschliche Entschei-
dungen wirkt, oft unscheinbar, manchmal überraschend.

So wird Wählen auch zu einer geistlichen Übung: Verantwortung
übernehmen in unserer Demokratie — und Vertrauen wagen. Für
unsere Stadt als einen wichtigen Zusammenhang unseres Lebens.
Für alle die hier miteinander leben, Jung und Alt, Eingesessene
und Zugezogene eine bunte Gemeinschaft und für das gemein-
same Morgen. So wünsche ich Ihnen,
dass Sie zuversichtlich in die kom-
mende Zeit schauen und gehen kön-
nen.

Ihr Pfarrer Hans-Georg Taxis

ANGEDACHT



4

Passionsandachten
2026

Herzliche Einladung zur Reihe
unserer Passionsandachten in
Bad Berneck und Benk - an den
Donnerstagen im März jeweils
um 19.00 Uhr.
Die Übersicht finden Sie auf
der folgenden Seite.

Gottesdienste
am Flurkreuz

Zwei Gottesdienste feiern wir
dieses Jahr an unseren Flur-
kreuzen, zu denen wir herzlich
einladen:

Flurkreuz Benk
Samstag, 20. Mai, 17.00 Uhr

FlurkreuzWasserknoden
Samstag, 23. Mai, 18.00 Uhr

Präventionskonzept
Gemeinsam mit der Kirchen-
gemeinde Goldkronach haben
wir in den letzten Monaten
eine individuelle Konzeption
zur Prävention sexualisierter
Gewalt erarbeitet.
Aktuell wird sie nach einer
Prüfung durch die Fachstelle
noch etwas überarbeitet, bevor
sie veröffentlicht werden
kann. Im nächsten Gemeinde-
brief werden wir darüber
informieren.

Herzlich Willkommen
im Benker Pfarrhaus

Der Kirchenvortsand ist froh,
für das Benker Pfarrhaus Käu-
fer gefunden zu haben, die
sehr gut an diesen bedeutsa-
men Ort zu passen scheinen:
Die junge vierköpfige Familie
Hansen wird das Haus nach
Renovierungsarbeiten mit
neuem Leben füllen.

Wir heißen sie in Ort und Kir-
chengemeinde herzlich will-
kommen und freuen uns auf
das Miteinander!

Ende der Winterkirche
Mit den ersten Gottesdiensten
im März kehren wir sowohl in
Bad Berneck als auch in Benk
in unsere Kirchen zurück.
Alle Gottesdienst-Termine fin-
den Sie wie gewohnt in der
Mitte des Gemeindebriefes ab
der Seite 14.

AKTUELLES
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Musikalischer Gottes-
dienst amMuttertag

Am Sonntag, 10. Mai 2026, fin-
det um 17.00 Uhr in der Drei-
faltigkeitskirche Bad Berneck
ein musikalischer Gottesdienst
mit der Kantorei Bad Berneck
und dem evangelischen Kir-
chenchor Sparneck unter der
Leitung von Nadja Fürst und
Karsten Hörl an der Orgel statt.
Zu hören ist die Missa brevis in
C von Richard R. Terry, in
einer Bearbeitung für Frauen-
chor und Orgel. Darüber hin-
aus singt der Gemeinschafts-
chor weitere Werke wie z.B.
Panis angelicus von C. Franck
und Ave Maria von G. Caccini.

Der Chor mit ca. 30 Sängerin-
nen und seine Leitung freut
sich auf Ihr Kommen!

Konzert mit dem
Männerchor Sonat Vox

Am Samstag, 14. März 2026,
um 17.00 Uhr ist der preisge-
krönte Männerchor Sonat Vox
zu Gast in der Dreifaltigkeits-
kirche Bad Berneck.

Das Ensemble besteht aus ehe-
maligen Sängern des Windsba-
cher Knabenchores und wid-
met sich anspruchsvoller
a-capella-Chormusik von der
Renaissance bis zur Gegen-
wart. Klare Klangkultur, musi-
kalische Präzision und leben-
dige Ausdruckskraft prägen
die Arbeit des Chores.

Sonat Vox ist 1. Preisträger des
Deutschen Chorwettbewerbs
sowie Gewinner des Inter-
nationalen Kammerchor-Wett-
bewerbs Marktoberdorf.

Das etwa einstündige Pro-
gramm verbindet geistliche
Werke verschiedener Epochen
mit modernen Klangwelten
und lädt zu einem konzentrier-
ten und zugleich berührenden
Hörerlebnis ein.

Der Eintritt ist frei, um Spen-
den wird gebeten.

MUSIK
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Am Ostermontag findet wieder
unser schöner ökum. Emmaus-
Gang statt. Dieses Jahr führt
uns der Weg aus der Blumenau

Tauffest
Taufe ist etwas
Wundervolles.
Einmalig.
Kostbar. Ein
Plus-Zeichen
vor unserem
Leben. Gottes

großes Ja zu uns. Darum laden
wir von der Region „Schiefe
Ebene“ zu einem weiteren
Tauffest ein!

Am Wochenende nach dem
Johannistag 2026 wollen wir
zusammen mit vielen anderen
Taufe oder Tauferinnerung fei-
ern — und neu entdecken,
warum die Taufe ein Herzstück
des christlichen Glaubens ist
und immer wieder zu einer
Kraftquelle werden kann.

Taufe ist eine Verbindung, die
trägt — ein Leben lang. Sie ist
Fundament einer weltweiten
Gemeinschaft. Und das Ver-
trauen darauf, dass Gottes Ja
zu mir unverbrüchlich ist.
Eben: ein Segen.

Für Samstag, 27. Juni 2026,
laden wir um 14 Uhr interes-
sierte Gemeindemitglieder zu
einem großen Tauffest an den
Weißen Main ein.

Am Ende der Baille Maille in
Himmelkron befindet sich
eine Stelle, die sich gut für
Taufen eignet.
Familien mit einem Tauf-
wunsch wenden sich bitte an
das Pfarramt. Neben diesem
besonderen Tauffest im Freien
finden natürlich auch weiter-
hin Taufen in den jeweiligen
Gemeinden statt.

Zu Ihrer Information: Die
Region „Schiefe Ebene“
umfasst die Kirchengemein-
den Streitau, Marktschorgast,
Gefrees, Bad Berneck, Goldkro-
nach, Bischofsgrün, Benk, Lan-
zendorf und Himmelkron.

© WIKIPEDIA.ORG
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Am Ostermontag findet wieder
unser schöner ökum. Emmaus-
Gang statt. Dieses Jahr führt
uns der Weg aus der Blumenau

kommend über Kieselhof und
Lanzendorf nach Himmelkron.

Dort angekommen besuchen
wir die wunderbare Ritterka-
pelle (Bild siehe unten) und
kehren abschließend noch mit-
einander ein.

Ostermontag, 6. April 2026

Treffpunkt: 14.00 Uhr
Kläranlage Bad Berneck

Herzliche Eiunladung
an Groß und Klein,

Jung und Alt!

EMMAUS-GANG

© WIKIPEDIA.ORG
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Jungschar-Gruppen
in Bad Berneck

KÄFER(1. - 4. Klasse) und
GROßE KÄFER (ab 5. Klasse)
Donnerstag, 16.30 – 18.00 Uhr
JUBBs (Jugendliche ab 13 Jahren)
Dienstag, 17.30 - 19.00 Uhr
Treffpunkt: Kukuk, Kirchenring 43
Infos: Anja Fuchs
Tel.: 0160 93881908
Mail: anja.fuchs2@elkb.de

KINDER UND JUGEND

Herzliche Einladung
zu unseren Nachmittagen:

10. März um 14.30 Uhr
Abendmahl mit Pfr. Michael Maul

14. April um 14.30 Uhr
BINGOmit Isolde Hoch

12. Mai um 14.30 Uhr
Vortrag von Ruth Scheil:

„Als Oma das Papier noch bügelte“

Bitte melden Sie sich unter einer
der folgenden Handynummern an:

0176/32337089 Isolde Hoch
(für Bad Berneck)

0152/07703057 Betty Popp
(für Benk, Neudorf und
Nennmannsreuth)

0176/11221113 Tina Ott
(für Deps, Katzeneichen
und Bindlacher Berg)

Eltern-Kind-
Gruppe
Bernecker
Zwerge

Die Bernecker Zwerge treffen sich
immer mittwochs (außer in den
Ferien) im evangelischen Gemein-
dehaus Bad Berneck (Kirchenring
39).
Infos und Anmeldung:
berneckerzwerge@mail.de

… für Groß und Klein, Jung und Alt.
Alle sind herzlich willkommen!
Das nächste mal zum Thema:

» Peinlich, peinlich! «
Sonntag, 26. April

10.30 - ca. 13.00 Uhr
Start: Dreifaltigkeitskirche

Bad Berneck
Gerne mit Anmeldung unter:

KircheKunterbunt-bb-gk@gmx.de

Komm und sing mit uns...
Jeden Mittwoch um 16.30 Uhr
(außer in den Ferien)
für alle Kinder ab 6 Jahren
in der Mensa der KITA Blumenau
Leitung: Anne Maul
Telefon: 09273 / 50 98 038

Wir freuen uns auf dich!
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Gymnastik im
Gemeindehaus
Bad Berneck

Jeden Montag
um 18.30 Uhr
(Sommer: 19.00 Uhr)
Auskunft bei
Edeltraud Gahn
Tel. 5161

GRUPPEN UND KREISE

© PIXABAY KATJASV

© FREEPIK

Haben Sie Alkoholprobleme?
Kommen Sie zu uns,

wir helfen Ihnen weiter!

Jeden Dienstag ab 19.00 Uhr trifft
sich die Gruppe der Anonymen
Alkoholiker in der Kita Blumenau
Carl-Thiesen-Str. 39, Bad Berneck

Kontakt: Tel. 09273/8181
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TRAUERFEIERN
nur in der Druckversion einsehbar

AUS DEM LEBEN

© GEMEINDEBRIEFDRUCKEREI
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MÄRZ
1. März 9.30 Uhr Gemeinsam-Gottesdienst mit Lektor Karlheinz Lau-

terbach, anschl. Kirchencafé - Dreifaltigkeitskirche

5. März 19.00 Uhr Passionsandacht - Pilatus
Donnerstag Dreifaltigkeitskirche

6. März 19.00 Uhr Gottesdienst zumWeltgebetstag
Freitag Pfarrsaal St. Otto

8. März 9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Prädikantin
Kerstin Kral - St. Walburgakirche

12. März 19.00 Uhr Passionsandacht - Petrus
Donnerstag Dreifaltigkeitskirche

15. März 9.30 Uhr Gottesdienst mit alkoholfreiem Abend-
mahl, Pfr. Michael Maul und Übertragung
Dreifaltigkeitskirche

19. März 19.00 Uhr Passionsandacht - Judas
Donnerstag Dreifaltigkeitskirche

22. März 9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Hans-Georg Taxis
St. Walburgakirche

26. März 19.00 Uhr Passionsandacht - die fehlenden Jünger am Kreuz
Donnerstag St. Walburgakirche

29. März 10.30 Uhr Familien-Gottesdienst mit Pfr. Michael Maul
und den KITAs - Dreifaltigkeitskirche

19.00 Uhr Abend-Gottesdienst mit Lektor Karlheinz Lauter-
bach - St. Walburgakirche

APRIL
2. April 19.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Kantorei und
Gründonnerstag Pfr. Michael Maul - Burgkapelle Stein

3. April 9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Übertragung
Karfreitag Pfr. Hans-Georg Taxis - Dreifaltigkeitskirche

14.30 Uhr Gottesdienst zur Sterbestunde Jesu
mit Pfr. Michael Maul - St. Walburgakirche

GOTTESDIENSTE

4. April 16.00 Uhr Osterfeuer am OGV-Gelände Benk
Samstag mit Pfarrer Michael Maul

5. April 6.00 Uhr Osternacht mit Abendmahl und Pfr. Michael Maul
Ostersonntag Dreifaltigkeitskirche

9.30 Uhr Gottesdienst zu Ostern mit Abendmahl und
Prädikantin Kerstin Kral - Dreifaltigkeitskirche

9.30 Uhr Gottesdienst zu Ostern mit Abendmahl und
Pfr. Michael Maul - St. Walburgakirche

6. April 9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Taufe
Ostermontag Pfr. Michael Maul - Burgkapelle Stein

12. April 9.30 Uhr Gottesdienst mit Lektor Karlheinz Lauterbach
Dreifaltigkeitskirche

19. April 9.30 Uhr Gemeinsam-Gottesdienst mit Pfr. Michael Maul,
anschl. Kirchencafé - St. Walburgakirche

26. April 10.30 Uhr Kirche Kunterbunt - Dreifaltigkeitskirche
19.00 Uhr Abend-Gottesdienst mit Pfr. Hans-Georg Taxis

St. Walburgakirche

MAI
3. Mai 9.30 Uhr Gottesdienst zur Kirchweih mit Pfr. Michael Maul

St. Walburgakirche

10. Mai 17.00 Uhr Musikalischer Gottesdienst mit Lektor Karlheinz
Lauterbach, der Kantorei Bad Berneck und dem
ev. Kirchenchor Sparneck - Dreifaltigkeitskirche

14. Mai 10.30 Uhr Gottesdienst zu Christi Himmelfahrt mit Pfarrer
Michael Maul, Prädikatin Kerstin Kral und Lektor
Karlheinz Lauterbach - Burghof in Stein

17. Mai 11.00 Uhr Gottesdienst zum Burgfest mit Pfr. Michael Maul
Festzelt am Alten Schloss

20. Mai 17.00 Uhr Gottesdienst am Flurkreuz Benk
Samstag mit Pfarrer Hans-Georg Taxis

23. Mai 18.00 Uhr Gottesdienst am Flurkreuz Wasserknoden
Samstag mit Pfarrer Michael Maul

DREIFALTIGKEITSKIRCHE ST. WALBURGAKIRCHE BURGKAPELLE STEIN



15

4. April 16.00 Uhr Osterfeuer am OGV-Gelände Benk
Samstag mit Pfarrer Michael Maul

5. April 6.00 Uhr Osternacht mit Abendmahl und Pfr. Michael Maul
Ostersonntag Dreifaltigkeitskirche

9.30 Uhr Gottesdienst zu Ostern mit Abendmahl und
Prädikantin Kerstin Kral - Dreifaltigkeitskirche

9.30 Uhr Gottesdienst zu Ostern mit Abendmahl und
Pfr. Michael Maul - St. Walburgakirche

6. April 9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Taufe
Ostermontag Pfr. Michael Maul - Burgkapelle Stein

12. April 9.30 Uhr Gottesdienst mit Lektor Karlheinz Lauterbach
Dreifaltigkeitskirche

19. April 9.30 Uhr Gemeinsam-Gottesdienst mit Pfr. Michael Maul,
anschl. Kirchencafé - St. Walburgakirche

26. April 10.30 Uhr Kirche Kunterbunt - Dreifaltigkeitskirche
19.00 Uhr Abend-Gottesdienst mit Pfr. Hans-Georg Taxis

St. Walburgakirche

MAI
3. Mai 9.30 Uhr Gottesdienst zur Kirchweih mit Pfr. Michael Maul

St. Walburgakirche

10. Mai 17.00 Uhr Musikalischer Gottesdienst mit Lektor Karlheinz
Lauterbach, der Kantorei Bad Berneck und dem
ev. Kirchenchor Sparneck - Dreifaltigkeitskirche

14. Mai 10.30 Uhr Gottesdienst zu Christi Himmelfahrt mit Pfarrer
Michael Maul, Prädikatin Kerstin Kral und Lektor
Karlheinz Lauterbach - Burghof in Stein

17. Mai 11.00 Uhr Gottesdienst zum Burgfest mit Pfr. Michael Maul
Festzelt am Alten Schloss

20. Mai 17.00 Uhr Gottesdienst am Flurkreuz Benk
Samstag mit Pfarrer Hans-Georg Taxis

23. Mai 18.00 Uhr Gottesdienst am Flurkreuz Wasserknoden
Samstag mit Pfarrer Michael Maul

GOTTESDIENSTE
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24. Mai 9.30 Uhr Gottesdienst zu Pfingsten mit alkoholfr.
Pfingstsonntag Abendmahl, Pfr. Michael Maul und Über-

tragung - Dreifaltigkeitskirche
9.30 Uhr Gottesdienst zu Pfingsten mit Abendmahl und

Prädikantin Kerstin Kral - St. Walburgakirche

25. Mai 9.30 Uhr Gottesdienst zu Pfingsten mit Abendmahl
Pfingstmontag Pfr. Michael Maul - Burgkapelle Stein

31. Mai 19.00 Uhr Abend-Gottesdienst mit Pfr. Michael Maul
St. Walburgakirche

JUNI
7. Juni 9.30 Uhr Gottesdienst zur Kerwa in Deps mit Lektor

Karlheinz Lauterbach - Feuerwehrhaus Deps

19.00 Uhr Abend-Gottesdienst Prädikantin Kerstin Kral
Burgkapelle Stein

Ökumenisches Friedensgebet
jeweils Mittwochs um 11.30 Uhr
gerade Kalenderwochen
kath. St. Otto-Kirche Bad Berneck
ungerade Kalenderwochen
ev. Dreifaltigkeitskirche Bad Berneck

Gottesdienst-Übertragung
Für alle, die nicht in die Kirche kommen können und gerne
einen heimischen Gottesdienst mitfeiern möchten: Wenn
möglich einmal pro Monat bieten wir eine Übertragung
aus der Dreifaltigkeitskirche an. Im Gottesdienstplan fin-
den Sie diese markiert.

DREIFALTIGKEITSKIRCHE ST. WALBURGAKIRCHE BURGKAPELLE STEIN
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18 KITAS UND HORT

Liebe Gemeinde,

Festtag zum Jubiläum
der KITA Bluemanu
am 14. Juni 2026

Das 50jährige Jubiläum feiern wir
mit einem großen Gemeindefest
rund um das KITA-Gelände in der
Blumenau. Start ist um 10.30 Uhr
mit einem Festgottesdienst mit
Regionalbischöfin Berthild Sachs.

Anschließend wird es ein buntes
Angebot mit verschiedenen Ange-
boten und Aktionen geben. Es wird
auch die Möglichkeit geben, das
noch immer etwas unbekannte
Haus 2 zu besichtigen, das anstelle
des Gemeindehauses errichtet
wurde.

Weihnachtszeit
im Hort und in der
Kita Kindernest

Im Herbst hat sich der Förder-
verein unserer KITA Kinder-
nest mit dem Förderverein des
evangelischen Kinderhorts
Schatzinsel vereint. Für Unter-
nehmungen hat der Förderver-
ein nun zudem zusätzliche
Verantwortung übernommen,
indem einmalige Beiträge (z.B.
für Gesundes Frühstück, Aus-
flüge etc) als Spenden über den
Förderverein laufen. Das
macht ihnen mehr Arbeit. Bei
unserer Weihnachtsfeier gab
es vom neuen, großen Förder-
verein so tolle und so viele
Geschenke, dass wir mit dem
Auspacken kaum fertig wur-
den! Wir danken euch sehr,
sehr herzlich für alles! Schön,
dass wir euch haben.

Bevor das Edeka-Gebäude
abgerissen werden kann,
musste leider unter anderem
ein prachtvoller Baum auf dem
Parkplatz seinen Platz räumen.
Vom Hort aus konnten wir
einen halben Nachmittag
dabei zuschauen! Der Baum
wollte aber einfach nicht
umfallen. Als es dann — nach
Stunden — doch endlich soweit
war, haben uns die freundli-
chen Baumarbeiter ganz viele
Baumscheiben zum kreativen
Gestalten zurechtgesägt.
Danke nochmal!Schlüsselübergabe zur Einweihung

der KITA Blumenau im Jahr 1976
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evangelischen Kinderhorts
Schatzinsel vereint. Für Unter-
nehmungen hat der Förderver-
ein nun zudem zusätzliche
Verantwortung übernommen,
indem einmalige Beiträge (z.B.
für Gesundes Frühstück, Aus-
flüge etc) als Spenden über den
Förderverein laufen. Das
macht ihnen mehr Arbeit. Bei
unserer Weihnachtsfeier gab
es vom neuen, großen Förder-
verein so tolle und so viele
Geschenke, dass wir mit dem
Auspacken kaum fertig wur-
den! Wir danken euch sehr,
sehr herzlich für alles! Schön,
dass wir euch haben.

Bevor das Edeka-Gebäude
abgerissen werden kann,
musste leider unter anderem
ein prachtvoller Baum auf dem
Parkplatz seinen Platz räumen.
Vom Hort aus konnten wir
einen halben Nachmittag
dabei zuschauen! Der Baum
wollte aber einfach nicht
umfallen. Als es dann — nach
Stunden — doch endlich soweit
war, haben uns die freundli-
chen Baumarbeiter ganz viele
Baumscheiben zum kreativen
Gestalten zurechtgesägt.
Danke nochmal!

Unsere Hortgründerin und
langjährige Hortleitung Margit
Hahn haben wir Ende Novem-
ber in den wohlverdienten
Ruhestand verabschiedet. Wir
danken dir für dein Herzblut,
deinen Fleiß und deine Ideen
all die Jahre und wie du unsere
Schatzinsel in vielerlei Hin-
sicht wunderbar geprägt hast!
Es war schön mit dir, wir ver-
missen dich!

Für unser Kindernest stehen
nun einige Renovierungsarbei-
ten an. Wir sind sehr gespannt,
was die nächsten Monate für
uns bereithalten.

Eure
KITA Kindernest
und Kinderhort Schatzinsel

KITAS UND HORT
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Öko-Tipp:
Wohin mit Wachsresten?

Hauptsächlich in der Advents-
und Weihnachtszeit fallen
Wachsreste im Haushalt an.
Warum sollen diese im Müll-
kraftwerk verbrannt oder in
Deponien landen, wenn aus
ihnen neue Wachswaren her-
gestellt werden können? Das
geschieht schon seit langem in
der diakonischen Einrichtung
„Herzogsägmühle“. Bis zu 250
kg Wachsreste werden dort
wöchentlich zu Kerzen, Tee-
lichtern Fackeln und Wachsbil-
dern verarbeitet. Im Moment
sind in dieser Werkstatt ca. 20
Personen mit der Produktion
beschäftigt und sie freuen sich
über alle Wachsspenden, die
bei ihnen ankommen. Die
Herzogsägmühler Heime
(Nähe Schongau) sind eine
soziale Einrichtung der Diako-
nie.
Auf dem großen Gelände (ca.
350 ha) werden ungefähr 1000
Menschen betreut, die aus dem
sozialen Raster gefallen sind
und nicht mehr selbständig
leben können. Neben der
Wachswerkstatt gibt es eine
Schreinerei, Autowerkstatt,
Schlosserei, Bäckerei, Gärtne-
rei, Kunstwerkstatt, einen Ver-
kaufsmarkt sowie das Gast-
haus „Herzog“ und eine sehr

große Landwirtschaft. Durch
die Arbeit in den verschiede-
nen Betrieben bekommen die
Bewohner eine sinnvolle
Beschäftigung und eine neue
Lebensperspektive. Persönlich
war ich schon zweimal dort
und konnte mir ein Bild davon
machen. Dies hat mich sehr
beeindruckt.
Nähere Informationen können
sie erhalten unter:
www.herzogsaegmuehle.de
Wir sammeln Kerzenreste aller
Art, egal ob weiß oder farbig.
Sie können Ihre Wachsreste
während der Öffnungszeiten in
den beiden KITAs Blumenau,
und Kindernest abgeben.
Für Rückfragen oder weitere
Infos steht Ihnen Ihr Umwelt-
beauftragter Karlheinz Lauter-
bach (Tel. 09273/1736) zur Ver-
fügung.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

© PIXABAY RI BUTOV

„The Secret of Secrets“ - Thriller von Dan Brown
Robert Langdon, Symbolforscher aus Harvard, begleitet seine
Freundin Katherine Solomon nach Prag. Katherine bereitet die
Veröffentlichung eines Buches vor, das bahnbrechende Entde-
ckungen über die wahre Natur des menschlichen Bewusstseins
offenbart. Doch ein brutaler Mord stürzt die Reise in ein unvor-
hersehbares Chaos, und Katherine verschwindet plötzlich, ebenso
ihr Manuskript. Langdon sieht sich fortan einer mächtigen Orga-
nisation gegenüber und wird von einem unheimlichen Angreifer
verfolgt, der aus Prags ältester Mythologie entsprungen zu sein
scheint und nur ein Ziel verfolgt: gnadenlose Rache.

„Das Leben ist zu kurz für später“-
von Alexandra Reinwarth

Einen Tag nach ihrem Todestag wacht Alexandra Reinwarth mor-
gens auf — und ist glücklicher als je zuvor. Und nichts ist mehr so,
wie es einmal war. Aber von vorne: Es gibt Momente, in denen
einem klar wird, dass es so nicht weitergehen kann, dass sich das
Leben ändern muss. In einem genau solchen Moment entschließt
sich Alexandra Reinwarth zu einem spannenden Selbstversuch:
Sie wird so leben, als wäre es ihr letztes Jahr. Und dieses Experi-
ment ändert alles: Wie aus Sorgen, Stress und Anspannung ein
Leben ohne Wenn und Aber mit völlig neuen Prioritäten und
überraschenden Zielen wurde, erzählt sie in ihrer unnachahmlich
humorvollen Art und zeigt, was passiert, wenn man wirklich im
Jetzt lebt!

© EV. LITERATURPORTAL
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„The Secret of Secrets“ - Thriller von Dan Brown
Robert Langdon, Symbolforscher aus Harvard, begleitet seine
Freundin Katherine Solomon nach Prag. Katherine bereitet die
Veröffentlichung eines Buches vor, das bahnbrechende Entde-
ckungen über die wahre Natur des menschlichen Bewusstseins
offenbart. Doch ein brutaler Mord stürzt die Reise in ein unvor-
hersehbares Chaos, und Katherine verschwindet plötzlich, ebenso
ihr Manuskript. Langdon sieht sich fortan einer mächtigen Orga-
nisation gegenüber und wird von einem unheimlichen Angreifer
verfolgt, der aus Prags ältester Mythologie entsprungen zu sein
scheint und nur ein Ziel verfolgt: gnadenlose Rache.

„Das Leben ist zu kurz für später“-
von Alexandra Reinwarth

Einen Tag nach ihrem Todestag wacht Alexandra Reinwarth mor-
gens auf — und ist glücklicher als je zuvor. Und nichts ist mehr so,
wie es einmal war. Aber von vorne: Es gibt Momente, in denen
einem klar wird, dass es so nicht weitergehen kann, dass sich das
Leben ändern muss. In einem genau solchen Moment entschließt
sich Alexandra Reinwarth zu einem spannenden Selbstversuch:
Sie wird so leben, als wäre es ihr letztes Jahr. Und dieses Experi-
ment ändert alles: Wie aus Sorgen, Stress und Anspannung ein
Leben ohne Wenn und Aber mit völlig neuen Prioritäten und
überraschenden Zielen wurde, erzählt sie in ihrer unnachahmlich
humorvollen Art und zeigt, was passiert, wenn man wirklich im
Jetzt lebt!

ÖFFENTLICHE BÜCHEREI
im Gemeindehaus Bad Berneck
Kirchenring 39, 95460 Bad Berneck
Öffnungszeiten:
Dienstag und Donnerstag, 16.30 - 18.00 Uhr
Sonntag, 10.30 - 11.30 Uhr

© EV. LITERATURPORTAL
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EINRICHTUNGSHAUS BEZOLD
Westendstr. 2, Tel. 09273 | 458

In Möbelhaus und Schreinerei stehen
wir Ihnenmit kompetenter Beratung
und vielen Angeboten zur Verfügung.

ELEKTRO BIEDERMANN
Schillerstr. 4, Tel. 09273 | 440

Kompetent in allen Elektro-
angelegenheiten

FOTO PUTZE
Rotherstr. 50, Telefon 09273 | 1519

Ihr Porträtstudio für die schönsten
Momente im Leben

GETRÄNKEFACHMARKT GLASS
Tel. 09273 | 500431

Mit Flaschen kennen wir uns aus!

HOTEL LINDENMÜHLE
Tel. 09273 | 500650

Feiern in festlichem Rahmen.
Hier wird Atmosphäre spürbar.

JUWELIER KURZ
Rotherstr. 78, Tel. 09273 | 1298

Die Nr. 1 für Uhren, Schmuck,
Trauringe und Reparaturen!

SEIDEL-MODEN
Tel. 09273 | 7181

Die kompetente Modeadresse
am Kurpark

SCHUH-JAHREIS
Rotherstr. 68, Tel. 7906

Schuhe zumWohlfühlen

Planungen, Neu-, An– Umbauten,
Außenanlagen, Garagen, Reparaturen
Christian Zink, Hammerstr. 10
Tel. 09273/502917 Mobil: 0170/5739395

Hier könnte Ihre
Werbung stehen!

Bei Interesse bitte
im Pfarramt melden.

SPENDENKONTO KIRCHEN-
GEMEINDE BAD BERNECK
IBAN: DE27 7735 0110 0570 2500 76

SPENDENKONTO KIRCHEN-
GEMEINDE BENK
IBAN: DE04 7806 0896 0008 4001 21

ZWECKVERBAND FÜR
EVANG. KINDERTAGESTÄTTEN
IN OBERFRANKEN-MITTE
IBAN: DE25 7735 0110 0038 1235 35

KITA Blumenau
KITA Kindernest
KITA Sonnenschein
Kinderzentrum Bergzwerg

Hinweis: Für Kindergarten-
Spenden, die auf dem Konto der
Kirchengemeinde eingehen, kann
der Zweckverband keine Spenden-
bescheinigungen ausstellen.
Bitte mit Angabe der Einrichtung
direkt an den Zweckverband über-
weisen.
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25SPENDEN

Ihre Spende lässt
NEUES
WACHSEN ...
Vielen Dank für Ihre
Verbundenheit
und Unterstützung!
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Anschrift
Kirchenring 39, 95460 Bad Berneck

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag, 9.00 — 12.00 Uhr

Telefon
09273 / 50 11 731

Mail
pfarramt.bad-berneck@elkb.de

Homepage
www.bad-berneck-evangelisch.de

Michael Maul
Pfarrer, Pfarramtsführung
Tel. 09273 / 50 98 038
michael.maul@elkb.de

Tina Münch
Pfarramts-
sekretärin

Ich helfe Ihnen ...
bei Anfragen zu Taufen,
Hochzeiten und Beerdi-
gungen sowie bei allen
weiteren Anliegen des

Pfarramtes.

Wir helfen Ihnen ...
in der Bitte um Beglei-
tung in Lebensfragen,

Seelsorge in Krisensitua-
tionen oder imWunsch
nach einer Aussegnung.

Bitte wenden Sie
sich hierbei direkt an

Pfr. Maul oder Pfr. Taxis!
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PFARRAMT

PFARRPERSONEN

Hans-Georg Taxis
Pfarrer
Tel. 09273 / 341
hans-georg.taxis@elkb.de

Susanne Memminger
Pfarrerin für die Seniorenheime in der Region
sowie für die Begleitung der Seniorenarbeit
Tel. 0178 / 82 666 91
susanne.memminger@elkb.de

WEITERE KONTAKTE

ANSPRECHPARTNER
IM DEKANAT BAYREUTH:
Elmar Fertig-Dippold, Rel.päd.
Tel. 09208 / 200
ansprechperson.1dbbayreuth@elkb.de
Peter Maier, Diakon
Tel. 0155 / 66 14 60 49
ansprechperson.2dbbayreuth@elkb.de
Stefanie Ogurok, Soz.päd.
Tel. 0921 / 60 800 98 22
ansprechperson.3dbbayreuth@elkb.de
Nicole Peter, Pfarrerin
Tel. 09270 / 216
ansprechperson1.rotmaintal@elkb.de
Johanna Thein, Pfarrerin
Tel. 09254 / 96 11 76
ansprechperson5.dbbayreuth@elkb.de
Klaus Tillmann, Pfrarrer
Tel. 09244 / 226
ansprechperson.6dbbayreuth@elkb.de
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Klaus Hartmann
Hausmeister BadBerneck

Tel. 0152 / 29 74 73 41

Karl Kögel
Hausmeister Benk

Tel. 09208 / 425

Renate Hornig
Friedhof Benk

Tel. 09208 / 10 84

Anja Fuchs
Jugendreferentin
Tel. 0160 / 93 88 19 08
anja.fuchs2@elkb.de

Sorgen kannman teilen.
Tel. 0800 / 111 0 111

0800 / 111 0 222
Ihr Anruf ist kostenfrei.

Nadja Fürst
Kantorin
Tel. 09273 / 50 11 730
nadja.fuerst@elkb.de

WEITERE KONTAKTE

ANSPRECHPARTNER
IM DEKANAT BAYREUTH:
Elmar Fertig-Dippold, Rel.päd.
Tel. 09208 / 200
ansprechperson.1dbbayreuth@elkb.de
Peter Maier, Diakon
Tel. 0155 / 66 14 60 49
ansprechperson.2dbbayreuth@elkb.de
Stefanie Ogurok, Soz.päd.
Tel. 0921 / 60 800 98 22
ansprechperson.3dbbayreuth@elkb.de
Nicole Peter, Pfarrerin
Tel. 09270 / 216
ansprechperson1.rotmaintal@elkb.de
Johanna Thein, Pfarrerin
Tel. 09254 / 96 11 76
ansprechperson5.dbbayreuth@elkb.de
Klaus Tillmann, Pfrarrer
Tel. 09244 / 226
ansprechperson.6dbbayreuth@elkb.de

KASA
Die KASA (Kirchliche Allgemeine
SozialArbeit) ist Ihre erste Anlauf-
stelle in sozialen Notlagen aller Art:
Wir beraten Hilfesuchenden in
unterschiedlichsten Problemlagen,
unter Schweigepflicht und unab-
hängig von Nationalität sowie poli-
tischer und religiöser Überzeugung.
Ansprechpartnerin:
Stefanie Zechmann
Tel. 0921 / 990 939 88




